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Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 56. Hessensternfluges gelten meine 
herzlichsten Grüße. Wer daran teilnimmt, darf sich auf ein besonderes Ereignis 
freuen. Zahlreiche Pilotinnen und Piloten werden wieder zu diesem traditionellen 
Hessensternflug erwartet. Sie werden hier die Gelegenheit nutzen, ihr fliegeri-
sches Können unter Beweis zu stellen. 
 
Auch wenn im 21. Jahrhundert das Flugzeug als Transportmittel für viele Men-
schen alltäglich geworden ist, ist die Faszination selbst zu fliegen noch immer 
aktuell. Hier ist nach wie vor etwas vom Pioniergeist aus den Anfängen des 
Fliegens zu spüren und der Reiz des Fliegens vermittelt sich hier unmittelbar. 
 
Ich freue mich, auch in diesem Jahr meine Verbundenheit mit dem Hessen-
sternflug von Gelnhausen nach Breitscheid ausdrücken zu können, hat doch 
Hessen zum Luftsport eine enge und traditionsreiche Verbindung. Gerne habe 
ich daher die Schirmherrschaft über dieses sportliche Ereignis übernommen. 
 
Den Teilnehmern wünsche ich guten Flug und allen Gästen einen angenehmen 
Aufenthalt in Hessen. 
 
Volker Bouffier 
Hessischer Ministerpräsident 
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Liebe Freundinnen und Freunde der Flugkunst, 
 
ich freue mich, dass der diesjährige Hessensternflug im Main-Kinzig-Kreis star-
tet und unsere Kreisstadt Gelnhausen sozusagen Gastgeber sein darf. Sie wer-
den die Ausblicke genießen, zumal in einer landschaftlich sehr ansprechenden 
Region von den Ausläufern des Spessarts über das Ronneburger Hügelland 
und die Wetterau in Richtung Landeziel Breitscheid.  
 
Sie haben sich einen wahrlich schönen und beliebten Startpunkt ausgesucht. 
Die Spessart-Region erlebt gerade einen touristischen Aufschwung. Wir ver-
buchen seit Jahren einen beachtlichen Zuwachs an Übernachtungen. Darüber 
hinaus locken wir durch einen üppigen Strauß an Erholungs- und Wohlfühl-
angeboten Tagestouristen wie auch Kurz- und Normalurlauber an. Erst in die-
sem Jahr hat die Politik im Zusammenspiel mit der Industrie- und Handelskam-
mer die Spessart Tourismus & Marketing GmbH auf den Weg gebracht, die für 
eine Stärkung der Destination Spessart sorgen soll. Der Tourismus soll als boo-
mender Zweig unseres wirtschaftlich starken Kreises zwischen Frankfurt und 
Fulda ausgebaut werden. Da befinden wir uns auf einem guten Weg. 
 
Im Cockpit haben Sie nun als eine von sicher wieder mehr als 30 Besatzungen 
des Hessensternflugs die seltene Chance, unseren Kreis von oben zu bewun-
dern. Sollten Sie Gefallen daran finden, kommen Sie gerne erneut zu uns und 
schauen sich die Attraktionen an Main und Kinzig, auf den Spuren der Brüdern 
Grimm und von Kaiser Barbarossa, vor allem am Boden und in Ruhe, genauer 
an. Im Main-Kinzig-Kreis landen Sie jedenfalls immer richtig. Ich wünsche einen 
guten Flug und bis bald. 
 
Ihr Landrat 
Erich Pipa 
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Liebe Fliegerinnen und Flieger,  
werte Motorflugbegeisterte, 
 
ich freue mich sehr, dass Gelnhausen im Rahmen des 56. Hessensternflugs als 
Startpunkt ausgewählt wurde und darf Sie herzlich in unserer schönen Barba-
rossastadt begrüßen. Als pulsierende Kreisstadt im Herzen des Kinzigtales bil-
den wir das wirtschaftliche und kulturelle Zentrum zwischen Vogelsberg und 
Rhein-Main-Gebiet, das gegen den Trend in vielen anderen Kommunen weiter 
wächst: Unsere Einwohnerzahl stieg in den vergangenen Jahren um rund 800 
auf jetzt über 22.300 Bürgerinnen und Bürger. Die Zahl der versicherungs-
pflichtigen Arbeitsplätze wuchs zwischen 2008 und heute um mehr als 2.000 auf 
über 13.000 Jobs. Das ist eine unglaublich positive Entwicklung und spricht für 
die Attraktivität unserer Heimatstadt mit ihrer guten Infrastruktur, die Gelnhau-
sen so liebens- und lebenswert macht.  
 
Als Besucherinnen und Besucher auf dem Flugplatz des Aero-Clubs Gelnhau-
sen empfehle ich Ihnen unbedingt einen Abstecher in unsere historische Alt-
stadt: Wer durch ihre verwinkelten, kopfsteingepflasterten Gassen wandelt, at-
met die Geschichte einer einst prächtigen mittelalterlichen Reichsstadt an nahe-
zu jeder Häuserfassade, jedem Brunnen und jedem Turm der alten Stadtbe-
festigung. Dort, wo einst Kaufleute, Adlige und freie Stadtbürger lebten, finden 
Sie heute Geschäfte, Restaurants, Cafés und Wohnungen. Überzeugen Sie sich 
selbst davon, warum die Zuschauer des Hessischen Rundfunks Gelnhausen zur 
zweitschönsten Stadt Hessens wählten. Ich wünsche Ihnen schönen Stunden in 
Gelnhausen und dem 56. Hessensternflug gutes Gelingen. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Thorsten Stolz 
Bürgermeister 
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Liebe Teilnehmer des Hessensternfluges 2016, 
 
wir freuen uns, Euch als Gäste auf dem Flugplatz der Barbarossastadt Geln-
hausen begrüßen zu dürfen! Viele von Euch werden den Flugplatz schon ken-
nen, einige vielleicht sogar regelmäßig bei uns zu Besuch sein. Der Aero-Club 
Gelnhausen e. V. als alleiniger Betreiber des Verkehrslandeplatzes ist stolz, 
Euch einen gepflegten Grasplatz mit einer über 65-jährigen Traditionsge-
schichte in der Fliegerei präsentieren zu können. Noch heute bewerkstelligen 
wir alle mit dem Erhalt des Platzes verbundenen Aufgaben in ehrenamtlicher 
Eigenarbeit und freuen uns sehr darüber, wenn dies durch Besuche fremder 
Piloten, durch Wettbewerbe und andere fliegerische Aktivitäten mit Wertschät-
zung geachtet wird. So ist es auch diesmal eine Ehre für uns, Bestandteil des 
Hessensternfluges zu sein. Wir hoffen, trotz der gerade auf Hochtouren lau-
fenden Vorbereitungsarbeiten für unser großes Fest, die „Flugplatzkerb 2016“, 
die eine Woche nach dem Hessensternflug, nämlich vom 17. bis 19. Juni 2016, 
bei uns stattfinden wird, ein guter Gastgeber sein zu können und freuen uns auf 
Euren Besuch. Wir wünschen allen Teilnehmern vor allem stets eine sichere 
und gute Landung, wie auch einen erfolgreichen Wettbewerb! 
 
Dr. Benjamin Schaum 
1. Vorsitzender  



 

Grußwort 

 
von Roland Lay 
Bürgermeister der  
Gemeinde Breitscheid 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Der 56. Hessensternflug wird von Gelnhausen starten und führt wieder einmal 
nach Breitscheid. Hierüber freut sich die komplette Region des Westerwaldes 
und zeigt, dass die Luftsportgruppe Breitscheid-Haiger als Halter des Verkehrs-
landeplatzes hohes Ansehen genießt und der Flugplatz seinen Reiz für viele 
Flieger hat. 
 
Für die Region stellt der Flugplatz und die damit verbundene Arbeit der Luft-
sportgruppe Breitscheid-Haiger ein Aushängeschild dar.  
 
Die reizvolle Landschaft, die Wanderwege Rothaarsteig und Westerwaldsteig 
und die Schauhöhle Herbstlabyrinth sollten die Teilnehmer animieren, längere 
Zeit bei uns zu verweilen. 
 
Ein herzlicher Willkommensgruß gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
Bedanken möchten wir uns bei der Luftsportgruppe Breitscheid-Haiger, wie den 
Organisatoren und den vielen Helfern für die Ausrichtung dieser Veranstaltung. 
 
Alles Gute für den 56. Hessensternflug und einen angenehmen Aufenthalt in 
Breitscheid wünscht 
 
Roland Lay 
Bürgermeister 
der Gemeinde Breitscheid 
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Traditionell endet der Hessensternflug 
meist in der Nähe des Hessentages. 
Ziel des 56. Sternfluges ist somit in diesem 
Jahr der Verkehrslandeplatz Breitscheid-
Haiger, unweit von Herborn. 
Alte Hasen und Neueinsteiger wollen wir am 11. Juni nach einem spannenden 
und sportlich fairen Wettbewerbsflug von Gelnhausen ausgehend recht herzlich 
in Breitscheid „Willkommen“ heißen. Sekundengenaue Zeitüberflüge, punktge-
naue Landungen und ein gut geschultes Auge für die Suchbilder sind nicht nur 
für einen Wettbewerb, sondern auch generelle für die Fliegerei relevant. 
Beim Hessensternflug können „Newcomer“ und „Cracks“ ihr Können unter Be-
weis stellen und sich anschließen bei einem gemütlichen Beisammensein auf 
regen Erfahrungsaustausch und nette Gespräche freuen. 
Es gibt kaum eine Sparte, die nicht auf dem Flugplatz in Breitscheid betrieben 
wird. Neben Segel-, Motor- und Kunstflug sind auch Fallschirmspringer und UL-
Flieger hier beheimatet. Ebenso sind Modellflieger und Ballonfahrer oft zu Gast 
auf der Hub, wie unser Platz in der Region genannt wird. Auch der Leistungs-
sport wird in Breitscheid groß geschrieben. Wir sind stolz, dass viele 
Weltmeister, Europameister und deutsche Meister Mitglieder in unserem Verein 
sind, die uns auch tatkräftig bei unserer Jugendarbeit unterstützen. 
Sogar über die Landesgrenzen hinaus ist die LSG Breitscheid-Haiger e.V be-
kannt. Besonders durch die spektakulären Airshows der letzten Jahre, die zahl-
reiche Teilnehmer und Besucher sogar aus Übersee in den Westerwald lockten. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Hessensternfluges wünschen wir  
einen erfolgreichen, fairen Wettbewerb und einen angenehmen Aufenthalt in 
unseren Reihen. 
 
Oskar Deppe 
Vorsitzender der LSG Breitscheid e.V. 
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von Karsten Severin 
Vorsitzender der 
Bundeskommission 
Motorflug des 
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Liebe Pilotinnen, liebe Piloten, 
 
vor 125 Jahren schrieb Otto Lilienthal Geschichte. Er war der erste 
Mensch, der nach eigenem Willen und so oft er wollte in einem selbst 
konstruierten Gleitflugzeug abhob. Damals war jeder Start ein echtes 
Abenteuer. Heute gehört das Fliegen als Passagier im Verkehrsflugzeug 
zum Alltag. Aber im Sport ist das Fliegen ein besonderes Erlebnis ge-
blieben.  
 
Rallyes und Sternflüge der Landesverbände sind großartige Breitensport-
ereignisse. Der Hessensternflug hat lange Tradition. Er macht Spaß und 
jeder Teilnehmer freut sich darauf, alte Bekannte wieder zu treffen und 
neue Gleichgesinnte kennenzulernen.  
 
Als Wettbewerbsflug bietet der Sternflug fliegerische Herausforderungen 
für alle Piloten, gleich ob erfahrener Wettbewerbspilot oder Nachwuchs-
talent. Das exakte Fliegen nach Kompass und Karte ist eine hohe Kunst. 
 
Wer sich also nicht auf seinen fliegerischen Kompetenzen ausruht, son-
dern ständig an der Verbesserung der eigenen Fertigkeiten arbeitet, wird 
dafür belohnt werden – auch wenn es vielleicht nicht gleich zum ersten 
Preis im Wettbewerb führen mag. 
 
Ich wünsche allen Teilnehmern schöne, erlebnisreiche Tage und immer 
gute Landungen. 
 
Karsten Severin 
Vorsitzender Bundeskommission Motorflug 
des Deutschen Aero-Clubs e.V. 
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Der 56. Hessensternflug wird Sie von der Barbarossastadt Gelnhausen 
nach Breitscheid führen. Ich bin mir sicher, dass die Organisatoren auch 
für den diesjährigen Wettbewerb spannende und anspruchsvolle Aufga-
ben ausgearbeitet haben und auch darüber hinaus für die Sternfliege-
rinnen und Sternflieger alles vorzüglich gerichtet sein wird. Dafür herz-
lichen Dank!  
 
Als Verbandspräsident freut es mich ganz besonders, dass die schöne 
Tradition des Hessensternfluges seit nunmehr 56 Jahren mit unvermin-
derter Begeisterung gepflegt wird. Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, dass auch der 56. Hessensternflug zu einem spannenden, 
fairen und vor allem sicheren Wettbewerb wird.  
 
Ihr Gerd Hollstein 
Präsident des Hessischen Luftsportbund e.V. 

 


